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Die innere Ringmauer 

Die innere Ringmauer der Fava-Burg befindet sich auf dem Hügel (Abb. 1); erhalten sind 

eine Abschnitt (Abb. 2) auf der Nordseite, im Osten 37 Meter sowie 21 bis 28 Meter auf 

den anderen Seiten. Der Zugang zum Waffenplatz erfolgte ursprünglich durch ein Tor, 

dem eine Reihe von direkt in den Fels geschlagenen Stufen vorausging (Abb. 3). Vom Tor 

sind die Pfosten sowie die Andeutung der Biegung der Mauer erhalten, die die Öffnung 

oben abschloss. Auch diese Ringmauer weist Reste von welfischen Zinnen auf und wurde 

- wie die anderen - direkt auf dem Fels errichtet (Abb. 4). 

 
Abb. 1 - Der Fels der Fava-Burg mit Angabe der Ringmauern  

(Überarbeitung von M. G. Arru, Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 2 - Die Ringmauer (Foto von Unicity S.p.A.). 

 
Abb. 3 - In den Fels gehauene Stufen des Zugangs zum Waffenplatz (Foto von Unicity S.p.A.). 
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Abb. 4 - Detail der direkt auf dem Fels errichteten Mauer (Foto von Unicity S.p.A.). 
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